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Fiſche XVI.

Verſchiedene Rochen⸗Arten .

Die Rochen ſind wegen ihrer ſo ganz ausgezeichneten , und von der gewoͤhnlichen

Form der Fiſche voͤllig abweichenden Geſtalt , ein merkwuͤrdiges Geſchlecht der Fiſche.

Ihr Koͤrper iſt duͤnn, und platt gedruckt , und rautenfoͤrmig. Augen , und Naſe ſte⸗

hen auf der obern Flaͤche, und der Mund und ihre 10 Luftloͤcher auf der untern ; wie bey

dem ümgekehrten Rochen Fig . 2 und 4 zeigen . Ihr Schwanz iſt meiſtens duůnn, rund und

lang . Ihre Jungen , deren ſie immer nur eins gebaͤhren , bringen ſie in einer ſchwarzen ,

hornartigen , laͤnglich⸗ viereckigen , und mit vier Spitzen oder Hoͤrnern verſehenen Huͤlle , zur

Welt , die beynahe ſo groß als ein Huͤhner⸗ Ey iſt , und die man in Naturalien⸗ Ka⸗

binetten unter dem Rahmen Seemaͤuſe oder Seekiſten haͤufig findet . Man trift die Ro⸗

chen faſt in allen europaͤiſchen Meeren an , wo ſie von Krebſen , Muſcheln , Schnecken ,
Schollen und dergl . leben , auf dem Grunde des Meeres im Schlamme liegen , und mit An⸗

gel - Haken gefangen werden . Sie werden ungemein groß , oft „ 0 bis 200 Pf. , ſchwer .

Aüßer dem electriſchen Zitter⸗Rochen , den wir ſchon auf Tal . VII . des I . Ban⸗

des unſers Bilder⸗ Buchs kennen lernten , ſind ſolgende 6 Arten , welche in der Nordſee le⸗

ben , die merkwuͤrdigſten davon .

Nro . I . II . 2 . Der Glattroche .

( Raja batis . )

Er lebt an den Kuͤſten von Daͤnnemark , und iſt unter allen Rochen der größte und

wohlſchmeckenoſte , ſo lang er jung iſt ; denn er hat ein weißes Fleiſch , das man aus dem

Salzwaſſer gekocht , mit Butter und Senf ißt . Sein Schwanz iſt mit Stacheln beſetzt , und

er ſieht auf dem Ruͤcken ſtahlgrau , auf dem Bauche aber gelblichweiß aus .

Nro . 3 . 4 . Die Spitznaſe .

( Raja Oxyrinchus . )

Dieſer Roche ſiebt auf dem Ruͤcken ſchwarz und auf dem Bauche rothgelb aus , hat

auf dem Ruͤcken und Schwanze eine Reihe Stacheln , und eine voꝛzuͤglich ſpitzige Naſe .
Er lebt an den Kuͤſten von England , und ſein Fleiſch iſt auch eßbar .

Nro . 5 . Der Meeradler .

( Raja Aquila . )
Er lebt in der Nordſee , und dem mittelländiſchen Meere , ſieht ſtahlgrau aus , und

hat einen langen duͤnnen Schwanz , der in der Mite einen langen ſeyr ſpitzigen Slachel hat
womit er ſich vertheidigt .
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Nro . 6 . Der Stechroche .
Kaja pastinaca . )

Der Stechroche ſteht braun aus , iſt am Koͤrper platt , und hat unter ſeinem Schwanzeeinen langen Stachel , deſſen Stich man ſonſt fuͤr unheilbar giftig hielt , der es aber nicht,jedoch immer gefaͤhrlich iſt .

Nro . 7 . Der Nagelroche .
8

( Raja clavata . )
Dieſer Roche ſieht gelbbraun gefleckt aus , und hat laͤngs dem Rückgrade, ſo wieauch einzeln auf ſeinem Obertheile gekruͤmmte und wie Naͤgel gebildete Stacheln ſtehen. Er lebtan den Kuͤſten von Norwegen ; ſein Fleiſch iſt faſt nicht eßbar , aus ſeiner Leber aber wirdThran gebrannt .

Nro. g . Der Dornroche .
Kaja rubus . )

Auch dieſer Roche lebt beh Rorwegen , ſieht gelblich aus , mit braunhat auf dem Schwanze 3 Reihen , auf dem Ruͤcken aber einzeln ſtehende Do
uͤbrigens eben ſo , wie der vorige , von den Norweg

en Flecken , und

rnen . Er wird
ern gefangen und benutzt.
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